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Deshalb wissen wir uns mit allen unseren Mitgliedsverbänden und Landkreisen
folgenden Prinzipien verpflichtet:

- der ehrenamtlichen Mitarbeit als wesentlicher Grundlage

- der Demokratie auf allen Ebenen

- einer offenen Meinungsbildung

- einer möglichst breiten Beteiligung bei Entscheidungsfindungen

- der Freiwilligkeit der Mitgliedschaft und des Engagements

- der Solidarität hier und weltweit

- der Subsidiarität

- der Nachhaltigkeit des Wirkens

Grundprinzipien

Der Bund der deutschen katholischen Jugend
(BDKJ) Diözesanverband Würzburg ist der Dach-
verband der katholischen Jugendverbände in der
Diözese Würzburg.

„Der BDKJ will die Selbstverwirklichung junger Menschen

und eine menschenwürdigere Gesellschaft auf der Grundlage

der Botschaft Christi in Mitverantwortung für die Gesamtheit

des Volkes Gottes, in Einheit mit der Gesamtkirche und

in Übereinstimmung mit den Grundrechten anstreben.“

(Aus der Präambel der BDKJ-Bundesordnung, 2007)

Alle, die sich in diesen Prinzipien wiederfinden, laden wir ein, sich uns anzuschließen.



Selbstverständnis

Wir sehen uns als Sprachrohr, Vernetzer und Dienstleister unserer
Mitgliedsverbände und Landkreise.

Darüber hinaus verstehen wir uns als Interessen-
vertreter aller Kinder und Jugendlichen im kirchli-
chen Umfeld.

Die Vielfalt und die Zukunftsfähigkeit unserer Ver-
bände ist uns wichtig. Gerade durch deren Zusam-
menschluss und die Bündelung ihrer Interessen er-
hält der BDKJ kirchliches, politisches und gesell-
schaftliches Gewicht und kann so mit mehr Nach-
druck die Anliegen der Verbände vertreten.

Aus unserem christlichen Selbstverständnis heraus
treten wir für alle jungen Menschen und ihre Rechte ein. Wir sehen
es als unsere Aufgabe, jugendrelevante Fragen frühzeitig zu er-
kennen und entsprechend zu thematisieren.

Als Dachverband unterstützt der BDKJ seine
Mitgliedsverbände und Landkreise stets nach dem
Prinzip Sehen - Urteilen - Handeln.

Bei gemeinsamen Anliegen und Aufgaben, die über
die Möglichkeiten eines einzelnen Verbandes oder
Landkreises hinausgehen, leistet der BDKJ die not-
wendige Unterstützung  (Prinzip der Subsidiarität).

Wir nehmen in den politischen Jugendring- und in
den kirchlichen Rätestrukturen für die katholische
Jugendarbeit die Stimme wahr.

Arbeitsweise



Der BDKJ stellt Kontakte her und initiiert Kooperationen, um die
Interessen seiner Mitgliedsverbände und Landkreise aktiv in Kirche
und Gesellschaft zu vertreten und zu verwirklichen.

Insbesondere arbeiten wir eng mit der nichtverbandlichen kirchli-
chen Jugendarbeit in der Diözese zusammen und vertreten die
Anliegen der Jugend im Diözesanrat.

In den Jugendringen und in den Jugendhilfeaus-
schüssen stimmt sich der BDKJ mit anderen
Jugendverbänden und -organisationen ab. Mit
Gruppierungen, die gleiche oder ähnliche Ziele
verfolgen, pflegt der BDKJ dauerhafte oder punk-
tuelle Kontakte.

Dabei bleibt es eine ständige Aufgabe, gesell-
schaftliche Entwicklungen im Blick zu behalten,
um gegebenenfalls neue Kontakte zu knüpfen.

Der BDKJ führt regelmäßige Gespräche mit dem
Bischof, Vertretern der Bistumsleitung und Politiker-
innen und Politikern der Landes- und Bundesebe-
ne. So leisten wir wichtige Lobbyarbeit für die An-
liegen junger Menschen.

Als Dienstleister sorgen wir für Informations-
weitergabe, fachliche Beratung, Bereitstellung von
Arbeitsmaterialien und gemeinsame überregiona-
le Aktionen.

Regelmäßige BDKJ-Versammlungen bieten eine Plattform, um sich
gemeinsam eine Meinung zu bilden, sie nach außen zu vertreten
und öffentlichkeitswirksam darzustellen.

Zusammenarbeit



Ziele und Visionen

In diesem Sinn gestalten wir Kirche so mit, dass sich junge Menschen in
ihr willkommen und daheim fühlen. Dafür suchen wir geeignete Formen
und setzen uns für Projekte ein, in denen Kinder und Jugendliche Glau-
ben erfahren, entwickeln und ausdrücken können. Wir ermutigen sie,
unbequeme Fragen zu stellen. Wir unterstützen sie, Konflikte auszutra-
gen und Lösungen zu suchen. Dies ist  besonders in einer Kirche wichtig,
in der der Anteil junger Menschen immer geringer wird.

Weil wir davon überzeugt sind, dass wir die Anliegen
junger Menschen am besten in Jugendverbänden ver-
treten können, werben wir dafür, dass sich alle kirch-
lichen Gruppierungen, die sich mit unseren Grund-
prinzipien identifizieren, im BDKJ organisieren. Des-
wegen verdeutlichen wir dem pastoralen Personal den
unverzichtbaren Wert der verbandlichen Jugendar-
beit, die unbedingt zu unterstützen ist. Unabhängig
davon fördern wir ein starkes Miteinander der Ver-
bands-, Pfarrjugend- und Ministrantengruppen.

Auch in Zukunft sieht sich der BDKJ als Anwalt aller Kinder und Jugendli-
chen in der Kirche.

Wir setzen uns dafür ein, dass jungen Menschen aus ihrem Engagement
keine Nachteile entstehen. Politisch kämpfen wir weiterhin für die ange-
messene Anerkennung ehrenamtlicher Tätigkeit und der dabei erwor-
benen Kompetenzen.

Um unsere Visionen und Ziele zukünftig zu erreichen, tragen wir auch
selbst dazu bei, den finanziellen Rahmen zu sichern.

Der BDKJ stellt sich den Herausforderungen, die sich aus den Verände-
rungen in Kirche und Gesellschaft ergeben und gestaltet diese mit.
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